
WWW.SCHNAUDER-KIRCHE.DE MÄRZ BIS MAI 2025      

GEME INDEBRIEF  
EVANGELISCHE KIRCHE IM PFARRBEREICH  

MEUSELWITZ / LUCKA / ROSITZ  

MIT DEN KIRCHGEMEINDEN MEUSELWITZ MIT MUMSDORF UND FALKENHAIN,  

LUCKA MIT WINTERSDORF,  

ROSITZ MIT KRIEBITZSCH, MONSTAB UND OBERLÖDLA  

UND DER KIRCHGEMEINDE ZIPSENDORF  

SEITE 2 - 3 

ANDACHT 

SEITE 4 - 9 

AUS DEN     

GEMEINDEN  

SEITE 10 - 11 

TERMINE  

SEITE 12 - 13 

GOTTESDIENST-

PLAN 

SEITE 14 - 19 

Fastenandachten  

Weltgebetstag  

Informativ im Lutherhaus  

Osterspiel, Tango Nuevo  

Kinderferienwoche  

Kirche Kunterbunt 

(Rückseite)  

B
il
d

 u
n

d
 B

e
a
rb

e
it

u
n

g
: 
F
ri

e
d

ri
ch

 v
o

n
 B

ie
la

  



 

ANDACHT 

  2          

Gutes.Behalten 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Das Jahreslosungswort für das 

kommende Jahr  2025 lautet: „Prüft 

alles und behaltete das Gute!“ (1. 

Thessalonicher 5,21). 

Kein einfacher Vers. Alles prüfen? 

Das geht doch gar nicht! Das Gute 

behalten - das geht schon eher, aber 

was ist das „Gute“? 

Am Ende des Thessalonicherbrie-

fes ist die Jahreslosung eingebettet in 

andere Verse: „Seid allezeit fröhlich, 

betet ohne Unterlass, seid dankbar in 

allen Dingen; denn das ist der Wille 

Gottes in Christus Jesus an 

euch.“ (Verse 16-18) und „Er aber, der 

Gott des Friedens, heilige euch durch 

und durch und bewahre euren Geist 

samt Seele und Leib unversehrt, unta-

delig für die Ankunft unseres Herrn 

Jesus Christus.“ (Vers 23).  

So gerahmt erscheint mir die Jah-

reslosung nicht mehr unerfüllbar, son-

dern als eine Haltung. Lange habe ich 

überlegt, welches Bild zu dieser Jah-

reslosung passt. Die verfügbaren Kar-

ten passen alle irgendwie nicht.  

 

Das Foto auf der Titelseite ist in 

Weimar entstanden, im Studienzent-

rum der Anna-Amalia-Bibliothek. In 

dieser Bücherfülle musste ich an die 

Jahreslosung denken und ich hoffe, 

dass Ihnen Bild und Jahreslosung in 

dieser Kombination gefallen! Vielfalt 

und Übersichtlichkeit werden für 

mich daran deutlich. Das wird eine 

Aufgabe für 2025 bleiben - prüfen 

und das Gute behalten. 

Für dieses Jahr mit all seinen Her-

ausforderungen in Kirche und Gesell-

schaft wünsche ich Ihnen Gottes gu-

ten Segen! 

Herzliche Grüße,  

Superintendentin  

Annette von Biela 

 

Liebe Mitglieder unserer  

Kirchgemeinden im Kirchspiel, 

Vor Herausforderungen stehen wir 

tatsächlich in unserem Wirken als 

Kirche in der Gesellschaft. Denn wir 

haben nicht nur eine neue Bundesre-

gierung gewählt, sondern wählen im 

Herbst auch unsere Gemeindekir-

chenräte.  



 

ANDACHT 

           3 

der Botschaft unterwegs sind.  

Da sind die kleinen und großen Mo-

mente in Konzerten, die uns erfüllen. 

Da sind die Erlebnisse mit den Kin-

dern aus Kitas und Schulen, die uns 

Mut machen können, es weiter und 

für sie zu probieren. 

Ich wünsche mir, dass wir gut prüfen, 

welche Dinge und Veranstaltungen in 

unseren Gemeinden Sinn ergeben. 

Manche wird sein gelassen werden 

müssen. So werden zwei Kirchge-

meinden fusionieren. So wird die Fa-

milienzeit sein gelassen werden. Da-

für bündeln wir unsere Kräfte in unse-

ren Gremien. Dafür starten wir ein 

neues Familienprojekt gemeinsam 

mit dem Kirchspiel Treben. 

Vieles steht auf dem Prüfstand und 

ich finde, es sollte erlaubt sein „Mal 

anders“ zu denken und unter dem 

freien Himmel Gottes neues zu wa-

gen. Wir hoffen, Sie gehen mit und 

lassen sich neu einladen.  

Gott segne dazu unser Tun und unser 

Lassen. Amen 

Herzliche Grüße, 

Pfarrerin Ulrike Schulter 

Vieles haben wir als in den letzten 

Wochen angeschaut und geprüft. Als 

Gemeindekirchenräte Meuselwitz, 

Lucka, Rositz und Zipsendorf sind wir 

immer wieder vor organisatorische 

und verwaltungstechnische Heraus-

forderungen gestellt. Wir leben zwi-

schen dem „Abschied-Nehmen“ und 

„Neu-Beginnen“. Beides geschieht 

gleichzeitig in den Veränderungspro-

zessen in unseren Kirchgemeinden 

durch die kleiner werdende Zahl un-

serer Mitglieder und ehrenamtlich 

Engagierten.  

Neben dem Frust und der Enttäu-

schung, dass sich weniger Menschen 

zu uns einladen lassen und der nicht 

vorhandenen Kräfte offensiver für uns 

zu werben und vom Glauben in der 

Öffentlichkeit zu erzählen, gibt es 

gleichzeitig immer wieder gute und 

intensive Gespräche und Begegnun-

gen. Da sind der Frauen– und der 

Männerkreis, die eine gute Gemein-

schaft bieten. Da sind die wiederkeh-

renden Feste. Da ist der Gottesdienst, 

auch der Mal Anders oder das Bibel 

teilen, wo wir wirklich mit Texten und  
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St. Pankratius in wundervollem Licht 

 

 

Großartige Veranstaltungen haben 

wir im Dezember in unserer Kirche St. 

Pankratius in Lucka erleben können. 

Danke an alle Beteiligten! 

Schon das Konzert zum Jubiläum 

von August Friedrich Belcke war trotz 

„kranker“ Orgel musikalisch hochwer-

tig und wunderbar. Prof. Lucas Pohle 

von der Hochschule Bayreuth und 

Sebastian Krause als Soloposaunist 

des MDR-Symphonieorchesters ent-

führten uns in Belckes Zeit und musi-

kalisches Umfeld. August Friedrich 

Belcke war der erste sogenannte Po-

saunenvirtuose aus Lucka. Unsere 

Kreutzbach-Orgel stand ebenso im 

Fokus und wird in der kommenden 

Zeit unsere pflegerische und finanziel-

le Aufmerksamkeit bedürfen. Dazu 

später im Jahr mehr. 

 

Im Dezember spielte das Team 

der KITA-Eltern wieder ein tolles Krip-

penspiel für Kinder und Familien. Ein 

kleiner Engel wollte seine Aufgabe als 

Schutzengel für Jesus finden.  

Um den Dritten Advent war unse-

re Kirche in stimmungsvolles Licht 

getaucht und  

erstrahlte zum Adventsmarkt.  

Herzlich sei gedankt für den neuen 

Stern im alten Turm, der schon von 

weitem sichtbar war!  

Krönen sollte diesen 3. Advent das 

alljährliche Kontert des Jugendblasor-

chesters unter der Leitung von André 

Taube. Gemeinsam mit dem Chor 

ließen sie es vor ausverkaufter Kirche 

endgültig Weihnachten werden. 
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Vor Weihnachten bröckelte es al-

lerdings in unserer Kirche und doch 

kamen wir an Heilig Abend zusam-

men, um die Geschichte wieder zu 

sehen. 23 Kinder spielten uns Maria 

und Josef und alle anderen, die Got-

tes Geschenk an diesem Abend aus-

packten. 

Ein Statiker hat bereits seine Au-

gen ins Innere geworfen und so ste-

hen wir vor Baumaßnahmen und Re-

paraturen am Dachgebälk und an der 

Orgel.  

Auch die Fenster scheinen an Sil-

vester gelitten zu haben. Scherben 

zieren die Böden und das Außenge-

lände. St. Pankratius ist eine feine Da-

me, wenn man es so sagen will, lasst 

sie uns gemeinsam erhalten! 

 

Im Neuen Jahr 2025 sind wieder 

einige Veranstaltungen und beson-

dere Gottesdienste, wie ein Oster-

spiel am Ostersonntag oder ein 

Konzert im August geplant.  

Dazu aber benötigt unsere Kirche 

unsere Pflege und Aufmerksamkeit.  

Die Jahreslosung aus dem 1. Brief 

an die Thessalonicher für das Neue 

Jahr lautet: „Prüft alles, das Gute 

behaltet!“ Lasst uns DIE GUTE erhal-

ten! 

Zum Bau-Beraten melden Sie sich 

gern bei mir! 

Zum Spenden nutzen Sie gern 

folgende Kontoverbindung: 

IBAN:  

DE37 5206 0410 0105 0407 36 

Zweck: RT 0634, Kirche Lucka 

oder Orgel Lucka 



AUS DEN GEMEINDEN 

 

 6           

Sie kümmert sich in vielfältigen päda-

gogischen Angeboten um Kinder und 

Jugendliche, junge Mütter und Fami-

lien aus den Dörfern und den Slums. 

Dazu gehören auch immer der christ-

liche Glaube und der Wunsch, dass 

Menschen Perspektiven für Ihr Leben 

entwickeln können. Dass zur Schule 

zu gehen, Bildungschancen und Be-

rufschancen erhöht, ist dabei nur eine 

der wichtigen Aspekte. Viele freiwilli-

ge Helfer und ein internationales 

Team kümmert sich außerdem um die 

geeigneten Räumlichkeiten. Das gan-

ze Jahr über wird gebaut, auch mit 

Hilfe von einigen aus unserem Kirch-

spiel! Für mehr Infos sprechen Sie 

gern Daniel Peters oder Pfarrerin Ulri-

ke Schulter an!  

Päckchen in Rumänien 

Ein Zeichen dafür, dass wir wirklich 

etwas bewirken können als einzelne 

Menschen auf unserer Erde ist unsere 

Päckchenaktion für Rumänien 

(Pruden / Siebenbürgen)! In diesem 

Jahr sind alle Päckchen ohne Proble-

me über die Grenze nach Rumänien 

gelangt und haben vielen Freude ge-

bracht. Die Partnerorganisation der 

Kirchgemeinde in Pruden nennt sich 

„Restore Ministry“.  
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Christlich bestattet wurden: 

Joachim Zschiegner in Lucka 

Gerda Dittrich in Meuselwitz 

Ilka Krause in Wintersdorf 

In Freude und im Leid 

Weihnachtsimpressionen 80 Jahre Bombardierung 

Meuselwitz 

Ein ganzes Menschenleben ist es nun 

her. Meuselwitz lag in Trümmern vor 

genau 80 Jahren. Die Stadt beging 

diesen Tag am 20.02.2025 mit einer 

Kranzniederlegung um 10.00 Uhr auf 

dem Friedhof, einer Andacht um 

14.30 Uhr in der Kirche, in der es auch 

die Möglichkeit gab ein Licht zu ent-

zünden für die Menschen dieser 

Stadt. Am Abend standen Kerzen in 

den Fenstern unserer Stadt. Gedenken 

muss geübt sein und werden! Verges-

sen wir also nicht, 

was diktatorische 

Gewalt anrichten 

kann! Beten wir für 

ein friedlicheres Mit-

einander immer wie-

der! Denn:  

Nie Wieder Ist Jetzt! 

Meuselwitz im 
Advent 

Sterne in  
Oberlödla 

Krippenspiel 
in Rositz 

Musikalisch 
in Falken-
hain 

Zipsendorf 
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Gemeindekirchenratswahlen 2025  

mit 6 zu wählenden Kandidat*innen. 

KG Rositz am 28.09.2025 mit 4 zu 

wählenden Kandidat*innen. 

KG Zipsendorf am 28.09.2025 mit 4 zu 

wählenden Kandidat*innen. 

Die Kirchgemeinden Meuselwitz 

und Lucka haben in ihren Gemein-

dekirchenratssitzungen im Februar 

beschlossen zum 01.01.2026 zu ei-

ner Kirchgemeinde zu fusionieren. 

Generell erleben wir einen massiven 

Rückgang der ehrenamtlichen Kapazi-

täten und Möglichkeiten. Gleichzeitig 

werden die öffentlichen Anforderun-

gen immer komplizierter und um-

fänglicher.  

Die Fusion dieser beiden Kirchge-

meinden bietet die Bündelung der 

anfallenden verwaltungstechnischen 

Herausforderungen und ein neues 

kreatives Miteinander. Dabei wollen 

wir ausdrücklich die Gegebenheiten 

der einzelnen Orte beachten und das 

„Gute behalten“! 

Wir bitten Gott um seinen Segen 

für diese Wahl, für die aktiven Kir-

chenältesten sowie für alle, die sich 

bei den Vorbereitungen engagieren! 

SIE SIND GEFRAGT -  

Kandidieren Sie für die Gemeindekir-

chenratswahl 2025! 

„Es sind verschiedene Gaben; aber es 

ist ein Geist. Und es sind verschiedene 

Ämter; aber es ist ein Herr. Und es 

sind mancherlei Kräfte; aber es ist ein 

Gott, der da wirkt alles in allen.“ 

1. Korinther 12,4-6 

Im September/Oktober 2025 findet in 

unserer Gemeinde die Gemeindekir-

chenratswahl statt. Kirchenälteste sol-

len neu gewählt werden.  

Wir bitten Sie, überlegen Sie mit, 

wer für diese Aufgabe geeignet ist! 

Vielleicht fühlen Sie sich auch selbst 

angesprochen, als Kirchenälteste oder 

Kirchenältester zu kandidieren. Vor-

schläge nimmt der jetzige Gemeinde-

kirchenrat entgegen.  

Durch ein Briefwahlverfahren wird 

es ihnen ermöglicht an der Wahl teil-

zunehmen, auch wenn sie am Wahl-

tag verhindert sind.  

Unsere Kirchgemeinden wählen 

folgendermaßen: 

KG Meuselwitz am 05.10.2025 

gemeinsam mit der KG Lucka  
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Dazu laden wir zu einem Infotag 

am Freitag, den 11.04.2025 von 

19.00 - 21.00 Uhr ins Lutherhaus 

Meuselwitz für Gemeindekirchen-

räte und für alle Interessierte und 

potentielle Kandidatinnen und 

Kandidaten ein!   

Melden Sie sich gern bei Fragen 

oder Anmerkungen!  

Sie können mit darüber entschei-

den, ob "die Kirche im Dorf bleibt". 

Nur wenn Menschen kandidieren, 

kann das Gemeindeleben erhalten 

und gestaltet werden. 

Als Kirchenälteste oder Kirchenäl-

tester kann jedes Gemeindeglied kan-

didieren, das am Wahltag 16 Jahre alt 

ist, am Gemeindeleben teilnimmt, 

zum Abendmahl zugelassen ist und 

seit mindestens sechs Monaten in der 

Kirchengemeinde lebt. Bei Gemeinde-

gliedern, die noch nicht volljährig 

sind, ist die schriftliche Einverständ-

niserklärung der Eltern bzw. Sorgebe-

rechtigten anzugeben. Um gleich ei-

nem Missverständnis vorzubeugen: 

Kirchenälteste dürfen, aber müssen 

nicht alt sein. 

Der Gemeindekirchenrat leitet die 

Gemeinde. Seine Stärke liegt im Zu-

sammenspiel derer, die sich gemein-

sam für das Wohl ihrer Gemeinde 

engagieren wollen. Die Aufgabe der 

Kirchenältesten ist es, gemeinsam zu 

beraten, wie sich Arbeitsfelder entwi-

ckeln und wo Schwerpunkte liegen 

sollen. Insgesamt werden Sie für die 

Dauer von sechs Jahren gewählt.  

Ihr Engagement bietet Ihnen,  

das Gemeindeleben aktiv mitzugestal-

ten. Es kann vielseitig sein, manchmal 

vielleicht auch anstrengend. Aber die 

Arbeit im Team verbindet und macht 

Spaß. Möchten Sie kandidieren? 
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MUSIK 
 

im Lutherhaus Meuselwitz je mit  

Kantor Gustavo La Cruz 

POSAUNENCHOR  

donnerstags,  

17.45 - 19.00 Uhr 

KIRCHENCHOR  

donnerstags,  

19.00 -20.30 Uhr  

KINDER UND JUGEND 

 

FAMILIENZEIT  

FÜR KLEIN UND GROß  

1. So im Monat, 15.30 Uhr bis ca. 

17.00 Uhr, Gottesdienst mit Bild und 

Geschichte,  Kaffee und Gesprächen. 

ACHTUNG!  

Die FAMILIENZEIT läuft aus!  

Neues Format:  

KINDERNACHMITTAG  

IN FALKENHAIN  

In Absprache mit Familie Peters im 

Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain  

 

KONFIS im NORDEN 

Fr, 28.03.2025 Windischleuba, 

25.04.2025 Pfarrhaus Meuselwitz und 

am 23.05.2025 in Treben, 16-20 Uhr  

 
Die Andachten und Abendessen zu 

den Konfinachmittagen sind je ab 

19.00 Uhr öffentlich für alle Eltern 

und Gemeindeglieder!  

 

  

OFFENE KIRCHE 

 
KIRCHE MEUSELWITZ  

Ab Ostern, dienstags 10-16 Uhr 

und donnerstags 10 - 14 Uhr 

KIRCHE WINTERSDORF  

Ab Ostern, samstags, n.n. Uhr 

 

MITTAGSGEBET 
 

KIRCHE MEUSELWITZ  

Ab Ostern, donnerstags, 12.00 Uhr 

FASTENANDACHTEN 
 

Donnerstags, ab 06.03.2025, 17.00 Uhr 

im Pfarrhaus Meuselwitz  

(Abschluss am Gründonnerstag, 18.00 

Uhr im Lutherhaus Meuselwitz!) 
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ERWACHSENE 

 

FRAUENTREFF  

Montag, den 17.03., 28.04. und 

19.05.2025, 19.00-21.00 Uhr im Lu-

therhaus Meuselwitz  

 

ÖKUMENISCHER  

MÄNNERKREIS  

Samstag, den 08.03.2025, 14.00 Uhr 

Michaeliskirchhof Zeitz,  

Montag, den 07.04. in Falkenhain, 

05.05. in Wintersdorf, je 19.00 Uhr 

(Infos bei Christian Gräser!) 

 

EHEPAARKREIS IN  

ZIPSENDORF  

Montag, den 10.03, 14.04. und 

12.05.2025, 20.00 Uhr in der Kirche 

Zipsendorf 

 

BIBEL TEILEN  

Dienstag, 18.03, 22.04. und 

13.05.2025, 19.30 Uhr in der Winter-

kirche Wintersdorf 

 

LANDESKIRCHLICHE  

GEMEINSCHAFT LUCKA  

Montags, 19.00 bis 20.30 Uhr,  

Pegauer Str. 57 bei Fam. Lägel 

 

ÄLTERE MENSCHEN 

 

mit Gemeindepäd. I. Wallat 

KIRCHENKAFFEE  

WINTERSDORF  

Donnerstag, den 27.03., 24.04. und 

22.05.2025 ab 14.30 Uhr in der Win-

terkirche Wintersdorf 

KIRCHENKAFFEE  

LUCKA  

Donnerstag, den 06.03., 10.04. und 

08.05.2025 ab 14.00 Uhr im Cafe´ 

„Nocheinmal“, Bahnhofstr. 31, Lucka 

ANDACHTEN:  

SENIORENZENTRUM  

MEUSELWITZ  

Dienstag, den 04.03., 08.04. und 

06.05.2025 um 10.00 Uhr in der Cafe-

teria   

PFLEGEHEIM LUCKA  

Dienstag, den 25.03., 15.04. und 

20.05.2025 um 10.15 Uhr 

ROSITZER SENIORENPARK  

Aufgrund der derzeit geringen Teil-

nehmendenzahl bieten Gemeindepä-

dagogin Iris Wallat und Pfr. Thiel 

(katholisch) Besuche und Gespräche 

an! Melden Sie sich gern! 
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Gottesdienste Februar - März 2025 

So, 09.03.2025 – Invokavit       

 10.30 Uhr Kirche Rositz m. A. (Vikarin R. Höpner)  

So, 16.03.2025 - Reminiszere 

09.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain   

10.30 Uhr Kirche Oberlödla Mal Anders 

So, 23.03.2025 - Okuli 

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch      

10.30 Uhr Kirche Zipsendorf  

So, 30.03.2025 - Laetare 

09.00 Uhr Kirche Rositz m. A. (Lektorin C. Ludwig)  

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf (Pfr. i. R. Haubold)  

So, 06.04.2025 - Judika 

10.30 Uhr  Kirche Lucka (Pastor R. Mößinger, landeskirchl. Gemeinschaft) 

15.30 Uhr  Lutherhaus Meuselwitz (Vikarin R. Höpner) FAMILIENZEIT 

Sa, 12.04.2025  

16.00 Uhr  Kirche Lucka (Pfr. Prüfer) Jubelkonfirmation 

So, 13.04.2025 – Palmarum 

10.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain (Lektor H. Markowski)  

10.30 Uhr Kirche Oberlödla m. A.  

Gründonnerstag, 17.04.2025  

18.00 Uhr Kirche Rositz m. A 

18.00 Uhr Lutherhaus Meuselwitz m. Tischabendmahl  

   (Gem.päd. I. Wallat und Pfrin. U. Schulter)  

Karfreitag,18.04.2025  

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch m. A.  

10.30 Uhr Kirche Zipsendorf m. A. 

15.00 Uhr kath. Kirche Rositz - ökumenisch mit Kirchenchor 
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Gottesdienste April - Mai 2025 

Ostersonntag, 20.04.2025  

06.00 Uhr Kirche Meuselwitz  

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf (Vikarin R. Höpner) 

10.30 Uhr Kirche Monstab m. A. 

15.30 Uhr Kirche Lucka mit Osterspiel 

Ostermontag, 21.04.2025  

09.00 Uhr Kirche Rositz m. A. 

10.30 Uhr Kirche Falkenhain m. A.     

10.30 Uhr Kirche Oberlödla (Gem.päd. Iris Wallat) 

So, 27.04.2025 – Quasimodogeniti 

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch        

10.30 Uhr Kirche Zipsendorf  

So, 04.05.2025 – Misericordias Domini 

n.n. Uhr Lutherhaus Meuselwitz - Kirche Kunterbunt 

So, 11.05.2025 – Jubilate 

09.00 Uhr Kirche Falkenhain (Lektor D. Peters) 

09.00 Uhr Kirche Rositz  

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf m. A. 

Sa, 17.05.2025 

14.00 Uhr Kirche Zipsendorf 

So, 18.05.2025 – Kantate 

09.00 Uhr Kirche Lucka 

10.30 Uhr Kirche Oberlödla (Vikarin R. Höpner)  

14.00 Uhr Kirche Meuselwitz Mal anders 

 So, 25.05.2025 – Rogate 

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch 

10.30 Uhr Kirche Rositz 

Himmelfahrt, 29.05.2025 

10.30 Uhr Amphitheater Haselbacher See, regional mit Regis-Breitingen  
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7 Wochen ohne Panik - Luft holen! 

 
Sieben Wochen sind dafür eine gute 

Spanne: „Luft holen! Sieben Wochen 

ohne Panik“. Die Wochenthemen der 

Fastenaktion führen Sie in eine Zeit, 

die quer zu der Atemlosigkeit unseres 

Alltags steht. Eine Zeit mit dem, der 

gekreuzigt wird und aufersteht. Jesus 

hat schon zu Lebzeiten für sich Rück-

zugsorte und bewusste Zeiten gefun-

den, um wieder mit Gottes Atem in 

Kontakt zu kommen. Folgen wir ihm 

darin in dieser Fastenzeit. Schön, dass 

Sie dabei sind! 

Ihr Ralf Meister 

Landesbischof in Hannover und Bot-

schafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

 

 

Bei uns:  

donnerstags  

ab 6.03.2025,  

17.00 Uhr  

im Pfarrhaus 

Meuselwitz 

 

(Bild: 7 Wochen  

Ohne/Getty  

Images) 

Am Meer zu stehen und im Rhythmus 

der anbrechenden Wellen die salzige 

Luft zu atmen, wie gut tut das! 

Vom ersten bis zum letzten Atemzug 

– unser ganzes Leben hängt davon 

ab, dass wir Luft holen. ... Dabei leben 

wir in atemlosen Zeiten. Gewalt und 

Hass sorgen uns. Panik verbreitet sich 

und treibt uns in die Enge. Eine Spra-

che der Dauerempörung macht uns 

taub. Immer schwerer wird es, ruhig 

zu atmen und sich dieser Überwälti-

gung zu entziehen. Die Suche nach 

dem, was wir wirklich brauchen, die 

Frage nach den Quellen unseres Tros-

tes und unserer Freude brauchen Zei-

ten des Luftholens. Am Meer oder 

anderswo. Ein- und ausatmen, nur 

das.  

Der Mensch ist von Anbeginn eng 

verbunden mit dem Atem Gottes. 

Gottes Odem schuf in der Schöp-

fungsgeschichte aus dem Klumpen 

Erde den ersten Menschen. Ohne 

Gottes Atem wäre der Mensch tote 

Materie geblieben. Diesem Odem 

nachzuspüren, ihn wieder in sich auf-

zunehmen, braucht bewusste Zeit.  
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Weltgebetstag - Cookinseln wunderbar geschaffen! 

 
Christinnen der Cookinseln - einer 

Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 

tausend Kilometer von uns entfernt - 

laden ein, ihre positive Sichtweise zu 

teilen: wir sind „wunderbar geschaf-

fen!“ und die Schöpfung mit uns.  

Ein erster Blick auf die 15 weit ver-

streut im Südpazifik liegenden Inseln 

könnte dazu verleiten, das Leben dort 

nur positiv zu sehen. Es ist ein Tro-

penparadies und der Tourismus der 

wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 

15.000 Menschen, die auf den Inseln 

leben. 

„wunderbar geschaffen!“ sind die-

se 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 

Atolle im weiten Meer- ist durch den 

ansteigenden Meeresspiegel, Überflu-

tungen und Zyklone extrem bedroht 

oder bereits zerstört. Welche Auswir-

kungen der mögliche Tiefseebergbau 

für die Inseln und das gesamte Öko-

system des (Süd-)pazifiks haben wird, 

ist unvorhersehbar. Auf dem Meeres-

boden liegen wertvolle Manganknol-

len, die seltene Rohstoffe enthalten 

und von den Industrienationen höchst 

begehrt sind.  

Die Bewohner*innen der Inseln 

sind sehr gespalten, was den Abbau 

betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder 

bringt er hohe Einkommen. Welche 

Sicht haben wir, welche Position neh-

men wir ein - was bedeutet 

„wunderbar geschaffen!“ in unseren 

Kontexten? Was hören wir, wenn wir 

den 139. Psalm sprechen? 

(2902 ZmL) Weltgebetstag der 

Frauen – Deutsches Komitee e. V 

Sie sind herzlich eingeladen, am Frei-

tag, 07. März 2025 einen der ökume-

nischen Weltgebetstag- Gottesdiens-

te um 18.00 Uhr im Lutherhaus 

Meuselwitz oder um 19.00 Uhr in 

der kath. Kirche Rositz zu besuchen.  
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Osterspiel in Lucka 
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Dienstag, 15.04.2025, 10.00 Uhr  
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Kinderferienwoche  „Der Wind weht!“ Eine Woche zu Luft, Wind und Geist! 

 

Es erwarten euch: 

Spiele rund um Luft, Wind und Wetter, Ausflüge zum Hainbergsee  

und in den Park, Kreativ-Zeiten  

rund um die Geschichte von Elija und dem Geist Gottes 

Kleines Obstfrühstück zwischendurch  

und Mittagessen bzw. Picknick  
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„Kirchgeld“ - Brief für die Kirchgemeinde Rositz 

 
Herzlich bedanken wir uns für Ihre Kirchgeldspende im Jahr 2024 für die Kirchge-

meinde Rositz! Wenn Sie uns auch dieses Jahr wieder mit dem freiwilligen Ge-

meindebeitrag bei den vielfältigen Aufgaben unterstützen wollen, können Sie 

Ihre Spende für 2025 überweisen oder bar im Pfarramt Meuselwitz zahlen.  

Ihre Spende kommt direkt der Kirchgemeinde zu Gute!  

Sie wählen die Höhe des Betrages selbst! 

Geben Sie bitte den Verwendungszweck für die KG Rositz:  

„RT 0656, Kirchgeld 2025, Ihr Name“ an. Dies erleichtert uns die Zuordnung.  

Bankverbindung des Kirchenkreisverbandes Gera: Evangelische Bank;  

IBAN: DE 37 52060410 0105 0407 36. Auf Wunsch erhalten Sie eine Spenden-

bescheinigung! Alle Angaben, außer der RT, gelten auch für die Kirchgemeinden 

Meuselwitz, Lucka und Zipsendorf!   

Als kleiner Anhaltspunkt wird für Mitglieder die bereits Kirchensteuer zahlen fol-

gende Kirchgeldspende empfohlen: 

Alle Gemeindeglieder, die keine Kirchensteuer zahlen, bitten wir um ein Kirch-

geldspende entsprechend nachstehender Tabelle: 

 

 

 

 

 

Darüber je 100,00€ Einkommen 6,00€ jährlich zusätzlich. 

 Kirchgeld monatl. Kirchgeld jährl. 

Gemeindemitglieder 3,50 € 42 € 

volljährigen Schülern, Auszubildenden 

und Studenten bis 27 Jahren 
1,25 € 15 € 

Monatliches Einkommen € netto Kirchgeld monatl. Kirchgeld jährl. 
Bis 600 € 3,00 € 36 € 
Bis 700 € 3,50 € 42 € 
Bis 800 € 4,00 € 48 € 
Bis 900 € 4,50 € 54 € 
Bis 1000 € 5,00 € 60 € 
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Marienkirche Oberlödla:  

Oberlödla /Zum Sandberg,  

04617 Lödla 

Kath. Kolpinghaus Zipsendorf:  

Hinter der kath. Kirche St. Elisabeth, 

Zeitzer Str. 4, 04610 Meuselwitz 

 

Impressum 
 

Herausgeber:   

Pfarrbereich der Ev.-Luth. Kirchge-

meinden Meuselwitz, Lucka, Rositz 

und Zipsendorf 

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz  

Redaktion und Layout:  

Pfarrerin Ulrike Schulter 

Druck: Gemeindebriefdruckerei,  

Martin-Luther-Weg 1,  

29393 Groß Oesingen  

Quellennachweis:  

Alle Fotos, Bilder und Texte ohne 

Quellennachweis sind Eigentum der 

Redaktion, fundus.media.de bzw. 

gemeindebrief.de 

www.schnauder-kirche.de 

www.facebook.com/schnauder.kirche 

www.ekmd.de, www.suptur-abg.de 

Unsere Orte 

Martinskirche Meuselwitz:  

Markt, 04610 Meuselwitz 

Lutherhaus Meuselwitz: 

Poderschauer Gasse 29,  

Einfahrt und gemeinsamer  

Parkplatz mit Seniorenzentrum  

Bebelstr. 31, 04610 Meuselwitz 

Kirche Zipsendorf:  

Anger, Ecke Friedensplatz,  

04610 Meuselwitz 

Kirche Falkenhain:  

Karl-Marx-Str. 23,  

innerhalb des Parks,  

04610 Meuselwitz 

Dorfgemeinschaftshaus Falkenhain:  

Friedrich-Engels-Str. 3c,  

04610 Meuselwitz 

Kirche St. Pankratius Lucka:  

Kirchplatz 4, 04613 Lucka 

Kirche Wintersdorf: 

Kirchplatz, Ecke Kirchgasse,  

04610 Meuselwitz 

Christuskirche Rositz:  

Karl-Marx-Straße, 04617 Rositz 

Kirche St. Veit Kriebitzsch: 

Kirchgasse, 04617 Kriebitzsch 

Kirche Monstab:  

Ringstraße, 04617 Monstab 
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Beratung 

„Ich bin krank gewesen und ihr habt 

mich besucht.“ (Mt 25,36) 

Sich umeinander zu sorgen, ist  

urmenschlicher Ausdruck des  

Lebens. Für die Seele zu sorgen, 

kommt in unserem Alltag heute oft zu 

kurz.  

Da braucht es jemanden, der ungeteilt 

zuhört, mit dem du reden kannst über 

ganz Banales und ganz Wichtiges, der 

es nicht weitererzählt und der schluss-

endlich für dich und mit dir betet.  

Wenn Sie so jemanden brauchen  

oder jemanden kennen, der es 

braucht, dann melden Sie sich gern 

bei uns und wir vereinbaren ein Ge-

spräch.   

Ihre Gemeindepädagogin  

Iris Wallat und Ihre Pfarrerin  

Ulrike Schulter 

Pflege 

Ambulante Kranken– und  

Altenpflege: 

Mobile Sozial– und Lebensbera-

tung im Altenburger Land 

Gemeinsam suchen wir nach Lösun-

gen oder vermitteln bei Bedarf in 

Gruppen, Fachberatung oder spezielle 

soziale Dienste.  

Allgemeine Lebensberatung bei: 

Not-, Konflikt– und Krisensituationen, 

vielschichtige Problemlagen 

Sozialberatung: 

Bürgergeld, Wohngeld u.a. Leistung, 

Unterstützung bei Antragstellung, 

Überprüfen und Erklären von Beschei-

den 

Beratung zu Maßnahmen des Mütter-

genesungswerks: Mutter/Vater-Kind– 

Kuren, Mütter/Väter-Kuren, Kuren für 

pflegende Angehörige; Wir kommen 

und besuchen Sie zu Hause. Bitte, ver-

einbaren Sie einen Termin persönlich, 

telefonisch oder per E-Mail.  

 

Sprechzeit  

donnerstags  

13.30-15.30 Uhr,  

Meuselwitz,  

Haus der Diakonie, Baderdamm 3 

 

Diakoniesozialstation Meuselwitz 

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz 

Tel. 03448 702209  

www.diakonie-meuselwitz.de 

Seelsorge 
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Bankverbindung 

Evangelischer  

Kirchenkreisverband Gera  

(Evangelische Bank) 

IBAN: DE37 5206 0410 0105 0407 36 

KG Meuselwitz: RT 0640 

KG Lucka: RT 0634 

KG Rositz: RT 0656 

KG Zipsendorf: RT 0669 

So erreichen Sie uns! 

Pfarramt Meuselwitz 

Für die Kirchgemeinden  

Meuselwitz, Lucka,  

Rositz und Zipsendorf 

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz 

Tel. 03448 3781 

 

Mail: pfarramt.meuselwitz-lucka-

rositz@ekmd.de  

www.schnauder-kirche.de 

 

Öffnungszeiten 

dienstags 10 -12 Uhr und  

14 - 16 Uhr, freitags 10-12 Uhr  

Zugang über Diakonie/Baderdamm! 

 

Friedhofsverwaltung  

Für Meuselwitz, Falkenhain,  

Wintersdorf und Zipsendorf 

Nadin Enge: Tel. 03448 3781 

friedhof.meuselwitz@gmail.com 

 

Diakonat Kirchenkreis  

Altenburger Land  

Geraer Str. 46 , 04600 Altenburg 

Tel.: 03447 8958020 

diakonat.abg@diako-thueringen.de 

www.diako-thueringen.de 

Pfarrerin  

Ulrike Schulter 

Tel. 03448 7520507 

ulrike.schulter@ekmd.de 

 

Arbeit mit Älteren 

Gemeindepädagogin Iris Wallat 

Iris.wallat@ekmd.de 

 

Kirchen– und Posaunenchor 

Kantor Gustavo la Cruz 

gustavo.la-cruz@kirchspiel-

schmoelln.de  

 

Vikarin 

Rahel Höpner 

rahel.hoepner@ekmd.de 

 

 



 


